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Rechtsgrundlage

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund
des "cesetzes über die Statistik im Handel,

und castgelrerbe (Handelsstatistikgesetz -
HdIStatG)" vom I0. November 1978 (BGBI. I
S. 1733) repräsentativ erhoben.

Erhelu!g§!g!ei!

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der I{irt-
schaftszweige, Ausgabe 1979) liegt.

Erhebungseinhei t

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen. Die Meldungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, d.h. ein-
schließ1ich etwaiger inLändischer Nebenbe-

triebe und einzelhandelsfremder Tätigkeiten.
AIs Unternehmen gelten auch rechtlich selb-
ständige Glieder von organkreisen (Mutter-
und Tochtergesellschaften) und Teile von Un-

ternehmere i nhei ten.

Erlfebqrtgs!rnfqnS

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmen, die
durch eine umsatzgrößenproportionafe Zufalls-
auswahl aus dem Material der Handels- und

caststättenzählung 1 979 ausgewähIt worden

sind. Beim Ziehen der Stichprobe blieben von

den insgesamt 346 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die am Stichtag 31.3.1979 ermittelt wor-
den waren, die 177 461 Unternehmen unberück-
sichtigt, die 1978 weniger als 250 000 DM um-

gesetzt hatten. AIs Ersatz für die aus dem

Berichtskreis herausfallenden Stichprobenun-
ternehmen (Löschungen, Bereichswechsler usw. )

werden ständig zufäl1i9 ausgewähIte' neuge-
gründete Unternehmen in den Berichtskreis ein-
geschleust.

Erhebung smethode

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebni ssen zusammengef ührt.

Erhebunqs- und te1 1 unqsmerkmale

Die monatLichen Erhebungen erfassen den
Um s a t z und die Anzahl der Vo 1 I -
sowie der Te i 1 z e i t be s c h ä f -
t i g t e n . Für Berichtsunternehmen, die
Niederlassungen in verschiedenen Bundeslän-
dern unterhalten, werden die Merkmale auch in
der Untergliederung nach Bundesländern er-
fragt.

Erqebni sdarstel 1 ung

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentwicklung in 9.
Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-
lich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der Pressenitteilung angegebenen zah-
len für den Berichtsmonat handelt es sich um

Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen
der an der Berichterstattung beteiligten Un-
ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben

werden maschinell geschätzt. In diesern [lonats-
bericht sind bei der Berechnung der Meßzahlen
auch noch die Meldungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die Presse-
mitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen Lau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Firmenmeldungen kor-
rigiert. Diese Korrekturen können aber aus

technischen Gründen nur in nachfolgenden Mo-

natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
werden in der Gliederung der Systematik der'
Wirtschaftszweige (WZ), Ausgabe 1979, darge-
stelIt. Neben den Ergebnissen für die neun

Vtirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43
Einzelhandel" der WZ vrerden Ergebnisse für
ausgewäh1te Wirtschaftsklassen veröffentlicht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werdeir erstmals im

Rahmen der monatlichen EinzelhandeLsstatistik
Ergebnisse in der Gliederung nach Erschei-
nungsformen berei tgestellt.

1 Er1äuterungen zur Einzelhandelsstatistik
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Bei den Ergebnissen - nit Ausnahme in Tabelle

7 - handelt es sich um hochgerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die Tabelle 7 hebt sich
methodisch und inhaltlich von den anderen Ta-
bellen insofern ab, als in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt werden, für die ein "paa-
riger" Veigleich durchgeführt werden kann. Paa-

rig bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und

Umsatzgrößenklasse wie im Berichtsmonat zuge-

ordnet war und daß für beide Monate MeLdun-

gen vorliegen.

Definitionen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schließlich Eigenverbrauch, Verkäufen an Be-

triebsangehörige sowie einschließlich geson-

dert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,
Porto, Verpackung usw. r. ohne Rücksicht auf
den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Er1öse aus Kommis-

sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus der VermittLung von

Waren (nicht den Wert der vermittelten üiaren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohn.e

durchlaufende Posten (2.8. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie Zusatz-
erlöse ein.

Nicht dazu gehören jedoch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.8. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
Ien, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und ErlösschmäIe-
rungen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütungen, Boni) sind bei der ErmittLung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch
die von der IUuttergesellschaft oder den Toch-
tergesellschaften getätigten Innenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die Un-
ternehmereinheiten.

Beschäftiqte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Fanilienangehörige sowie sämtli-
che Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorüber-
gehend Abwesende (2.B. Kranke, Urlauber) und

Te i I zei tbeschäfti 9te.

Tei 1 zei tbeschäftigte

Teilzeitbeschäftigte sind Personen, deren

durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist aIs
die orts-r branchen- oder betriebsübliche wo-

chenarbe i ts ze i t.

Erscheinunqsformen des Einzelhandels
*)

- Ambulanter Einzelhandel
Der verkauf von waren erfolgt überwiegend

außerhalb einer festen Betriebsstätte. DieFe

Absatzform umfaßt Markt-, straßen- und Hau-

sierhandel.

- Versandhandel
Die ware wird überwiegend nicht im Ladenge-

schäft verkauftr sondern mittels Katalog,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angeboten und dem

Besteller zugestellt.

- Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf von waren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben den verschiede-
nen Erscheinungsformen von Ladengeschäften
(2.B. Kaufhäuser, SB-warenhäuser, Nahrungs-
und Genußmittelgeschäfte) auch eine Reihe
anderer Vertriebsformen, wie Kiosk, Handel

vom Lager oder TanksteLle.

- Kaufhäuser
Einzelhandelsbetriebe, die überwiegend im

Wege der Bedienung Waren aus mehreren Bran-
chen anbieten, ohne daß ein warenhausähnli-

*) Die Begriffsbestimmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. Mehrbetriebsunternehmen
werden nach dem Schr.rerpunktprinzip zugeord-
net. D.h., ein Mehrbetriebsunternehmen wird
nur dann einer der Erscheinungsformen
"Kaufhäuser"r "Warenhäuser"r "selbstbedie-
nungswarenhäuser"r "Verbrauchermärktett r

"supermärkte" bzlr. "andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren)'r zugeordnet,
wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnen
sind und wenn mindestens 50 t des gesamten
Unternehmensumsatzes in dieser(n) Arbeits-
stätte(n) erwirtschaftet $rird.
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ches Sortiment, das eine Nahrungsmittelab-
teilung einschließen würde, vorliegt- Die
Größe der Verkaufsfläche liegt über 1 000 m2.

- Warenhäuser

Einzelhandelsgroßbetriebe, die !{aren aus

zahlreichen Branchen - Hauptrichtungen:
Bekleidung, Textilien, Hausrat, vtohnbedarf
sowie Nahrungs- und Genußmittel - anbieten.
Die Verkaufsmethode reicht von der z.B. im

Textilbereich vorherrschenden Bedienung bis
zur Selbstbedienung, z.B. bei Lebensmitteln-
Überwiegend werden jedoch andere Waren aIs
Nahrungs- und Genußmittel in der Form der
herkömmLichen Bedienung abgesetzt..Die Ver-
kaufsfläche ist mindestens 3 000, m' groß.

- Selbstbed ienungswarenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die ein unfassen-
des Sortiment von waren aller Art mit Schwer-
punkt bei Nahrungs- und Genußmitteln anbie-
ten, sor're it d iese f ür die Selbstbedienung
geeignet sind. Die Verkaufsfläche ist minde-

)stens 3 000 m- groß.

- Verbrauchermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die vorwiegend Nah-
rungs- und Genußmittel anbieten und ergän-
zend als Randsortiment Waren verschiedener
anderer Branchen führen, soweit diese für
die Selbstbedienung geeignet sind. Die Größe

der Verkaufsfläche liegt zwischen 1 fjo0 una

3 000 m2.

- Supermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von nindestens 400 ,2 N"hrung"-
und Genußmittel einschließlich Frischwaren
(Obst, Gemüse, Südfrüchte, Fleisch u.ä. ) und

ergänzend problemlose Waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbieten.

- andere Lebensmittelmärkte (ohne Frischwaren)
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 *2 N.hrung"-
und Genußmitte1, jedoch ohne Frischwaren,
und ergänzend problemlose waren anderer
Branchen überwiegend in Selbstbedienung an-
bieten.

Die Einzelhandelsunternehmen im Bundesgebiet
setzten im Juli 1985 (bei 27 Verkaufstagen) in
jeweiligen Preisen 7,8 I mehr um als im Juli
1984 (bei nur 25 Verkaufstagen). In konstanten
Preisen gerechnet, also real, wurde das Umsatz-

niveau des Vorjahresmonats um 6,0 t übertroffen.

Sieben der neun Wirtschaftsgruppen des EinzeI-
handels verzeichneten im Berichtsmonat höhere

nominale und reale Umsatz$rerte als im Juli
1984; so der Einzelhandel mit Fahrzeugen;
Fahrzeugteilen und -reifen (nominal: + 27,2 li
real: * 22,0 *), mit Papierwaren, Druckerzeug-
nissen, Büromaschinen (+ 8r3 3; + 6r3 t), mit
sonstigen waren, waren verschiedener Art
(+ 7,9 t; + 6r2 8), mit Textilien, Bekleidung,
Schuhen, Lederwaren (+ 7r4 t; + 5r1 t), mit
pharmazeutischen und kosmetischen Erzeugnissen
nissen l+ 4,2 t; + 1,2 *), mit Nahrungsmit-
te1n, Getränken, Tabaksraren (+ 3r5 t; + 3r3 t)
sowie der Einzelhandel mit elektrotechnischen
Erzeugnissen und Musikinstrumenten (+ 3,0 t,
+ 4,1 8).

Sowohl nominal als auch real unter dem Umsatz-

niveau des Vorjahresmonats blieben der Einzel-

handel mit Einrichtungsgegenständen (- 0,1 t,
- 2,0 Z) und der Einzelhandel mit Kraft- und

Schmierstoffen (- 3r0 t; - 6,7 8).

In der Gliederung nach Erscheinungsformen er-
zielten die Warenhausunternehmen (+ 7,4 t)
höhere nominale Umsätze aIs im Juli 1984,

während die Versandhandelsunternehmen
(- 0r3 t) einen geringen Umsatzrückgang
gegenüber dem Vorjahresmonat meldeten.

Von Januar bis Juli 1985 setzte der gesamte

Einzelhandel nominal 1,7 t mehr um als im

entsprechenden Vorjahreszeitraumi real
blieben die Umsätze in diesem Zeitraum un-
verändert (+ 0 t).

In den Einzelhandelsunternehmen waren Ende

Juli 1985 0r4 t weniger Personen (Inhaber,
Mithelfende Familienangehörige und Arbeit-
nehmer einschließlich Auszubildende) tätig
als Ende JuIi 1984. Einem Rückgang der Vol1-
beschäftigtenzahl um 1r3 t stand dabei eine
zunahme der Teilzeitbeschäftigten um 1,4 t
gegenüber.

2 umsatz und Beschäftigte im Juli 1985
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JAN. /.'I.,L

r 985

.JAN. /UJL

r 945

61,6

1 10,8

a5. I

.32 A5 LEOER- U. TAESCHNERWARET
(OH. SCHUHE )

.32 7 HEIM. U. HAUSTEXTTL.
BODENBELAEGEN, BETII{iREN

432 74 SETTVIAREN

432 77 HAUS- U. TISCHU'AESCHE

.32 A1 SCHUHEN

432 A SCHUHEI{, LEOEfu{AREN

433 a i,DEBELN IOH.BUEROI,EEBEL )

{32 73 BOOENBELAEGEN
IOH. TEPPICHE)

.33 5,I ANTIQ!ITAETEN, AI{TIKEN
TEPP I CHEil. Ii{.'ENZEfI

433 34 XUNSTGEGENSTAENOEN, BIL
oEnN loH.AillroutlaET. )

92,8 45.3 91,6 68.3 e.,1

99,7 77.3 A§,4 79,a 73.\

95,8 62.3 Ag,5 83,5 62,2

86,7 75,O 64.0 77,O 76,A

97.9 94,9 104,2 A1,3 64,1

45,5 76,6 79.O 71 . a 7a,6

96,5 92,A 101,3 86.7 63,0

92,2 66,7 97 ,7 Aa .2 A0, t

433 EtiI2ELHANOEL MIT Ell{R.GEGE]{SIAENOEN lOH. ELEKTROYECiIIX

103.1 96,0 94,1 A9,9 90.a

ta9,0 r3{,0 !36,4 131,7 132,4

105,9 103,6 1O1 ,9 69.1 90,3

42,5

70. 4

72,9

73,7

e6, 9

67,A

al ,7

63,4
132 TEXTILIEX, BEKLETIIJI{G

SCHUHEN, LEOERT'AREN

.33 1I iETALL. U. XUNSTSTOFF
},AREN. OAS

433 13 KLEII{EISENW. .IVERKZEL'GEN
BAUARTIKELN U. AE.

.33 15 HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTCFF. AI{G

.33 ,l7 SCHI{EIOUIAREN, BESTECKEN
U. AE.

{33 1 }EIALL- U. XUNSTSTOFF-
WAREI{, AN6

.33 3 FE!ilKERAMIX U. GLASUIAREN
F.C. HAUSNALT

99,O 73,A

u3ü{ )

10a.o

153, 9

107,O

122 ,8

99,4

92,6

70.5

63,1

1,t7 ,3

46,6

120.3

92, 6

9{,4

5r,6

112,O

90, 3

93, O

66 .8

96, .

73,O

70,9

96. 5

7a,7

7 5,6

.33 67 KUNSTGES'ERBL.
ER ZEUGN I S3EII

i.33 6 ANTIQUITAET., XUNST-
GEGENSTAENOEN U. AE.

I33 C GALAN'ERIEWAREN,
GESCHENKART I XE LI{

94. o

71.1

10a, 1

82,7

a6,B

toa,9

89, s

7 6.7

4o2,2 93, 7.13 7 TAPETEN

.34 2 LEUCHTEI{

.33 E INSTALL. BEOARF F,
6A3, Y{ASSER U. HE I ZUiIG

.33 I HOLZW., Af{G, I(ORB- U,
FLECHIW., K!NOERT{AGEN

I33 ETNR.GEGENSTAEI{OEil
(OH. ELEKTRCTECHN. USU')

.3a 11 ELEXTROTECHIT.
ERZEU6NISSEi], AI{G

.34 t5 OEFEN. (UEHLSCHRAENKEN

II'ASCHMASCH I NEN

43{ I ELEKTROTECHN. ERZEUGN.
ANG, UsW

107 .7

117 ,4

'tll,o

r07, o

96, 6

43.9

ro, , {

AUSGABE

98,8 91,3 96,0

.3! ETXZELHAI{OEL MIT ELEXTNOTECHT{

.t06.3 95,7 103,9

11a,3 
'o4,0 

109,5

108,9 98,4 105,7

85.2 92,2 95,.

95,4 A7.3 97 ,2

71.1 76,3 47,5

79, 6 ?5,7 97 , 1

8l ,9

ERZEUGI{.,

tot.6

105,8

r03.o

97,3

98.7

69. 6

92. 3

43,5

trlrsll( !I{STRUM. USw

lo0,o

r02,6

100,9

74,1

95, A

82,9

90. 2

93. 4

91 ,3

6a,1

a9,2

53.5

9A ,7

45.4

7a,9

ea, a

80,o

98, O

94,6

94,2

a7 ,2

99. 1

73,2

.34 
' 

RUNOFUNX., FER?TSEH. U.
PHONOTEO.{I{. CER^ETEN

434 6 ilJStXINSIRT,ITCNTEN
ITIJSIKALTET{

a3{ 7 NAEH- u. STFlcxlrt sCHlNEl{
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1 UMSATZENTWTCXLUNG !M EtI{ZELHAiIDEL NACH WIR'SCHAFTSZWEIGEN

l960 . too

I{Uii4ER
CER
SYSTE -
IIAT I K

1)

JtJ L.

1 965

JJ L.

4 964

.,IJN.

1 945

UMSATZ

\,UL.

,964

i'
I

I

I

I

.I.JN.

I 985

JAN, /.',J L

r 966

WI RTSCHAFTSGL I EOERUNG

EII{ZELHANOEL MIT (tN}

ELEI(TROTECI{N. EF2EUG'i.
IruS lx lt{StRUM. US1Y

(RAFTTTAGEN, XRAFTI!'AGEN-
TEILEII U. .REtFEN

ZWEIRAEOERN. ZWEIRAO
TEILEN U. -REtFEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG
TEILEI{ U. -REIFEX

JAN. ,/JUL.

I 985

.ru1.

i 9e5

tt JEIIEILIGEl'l PREtSEI.J IN PREISEN OES BASISJAHRES

96,5 A9,O 94,2 97,7 93,8

436 EtNZELI.iANOEL }TtT PAPtERW., ORUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH.

96,a A?.6 97,1 66.2 42,7

a7,4

7a,o

'i

r35 1t SCHREIB. U, PAPIERilAREN
/SCHUL- U. BUEROARl'

.35 1 SCHRETB- U. PAPIERW"
SCHUL. U' BUEROART' USW

.35 T1 BUECHERN, FACH.
ZEITSCHRIFTEN

il36 a5 Ur{TERHALTtJt{GSZE tT-
SCHRIFTEN. ZEITUNGEN

.35 
' 

BUECHERi], ZETTSCHRIFTEN,
ZE I'UNGEI{

435 6 BUEROMASCHI'{EN U.
-ltloEBELN, OR6. l.,llTTELil

.35 PAPtERW., DRUCKERZEUG.
NISSEN. BUEROMASCH.

434

435 1 5 3Alri/tlERARtEFMARXEI{

/t35 1 APOTHEXEiI

.35 
', 

OROGERTEI{ U, AE.

433 8 LACKEI{, FARBEN

a3? a

437

43A 1I KRAFTIIIAGEI{

U..REIFEN

99,5 90,O 99,O

96,7 A6,4 97,1

108,8 112,6 1ll,O

99,6 94,O 100,3

1to,3 r1ä,{ 125,4

101,2 96,3 103,4

.36 EIlrZELHANOEL MIT PHARMAZEUT.

12a ,3 123,5 126,7

lls,o lla.l 1r9,o

126.3 128.7 134,1

10r .6 94, l 95,8

a7 ,z a3, o 76,6

116,9 tO6,O 111,2

92,7 B7 ,2 61 ,6

XOSMET. U. MEOt2IN. ERZEUGN. U3V{

108,9 ro9.2 105.1

44, o

64,6

101 ,6

AGENTURT. )

96, 6

98. I

99. a

, 02, -i

128

129

143

106

{oa

i03

,t2E

90 .7 85, 6 76.O

100,o

B9

66

97

96,6

a2,2

63, I

108,6

107 ,7

ao6, a

411,1

,to7 ,2

122,O

,09, 5

62,4

86. 6

a36 4 MEO!Zilil. U. ORTHOPAEO.
AEIT I KELN

a36 6 l(OstEl. ERZEUGN. ,

KOERPERPF L E GEM t TTE L t{

a36 PHARMAZEUT., KOgl.GT. U

t/Eotztt{. EnzEU6N. ust{

a36 55 FElxSEtFEtl. RElt{rGUl,lGS
MITTELN. BUERSTEiIü'.

.36 6 OROGERTE RTTKELN,
REtNt6U]{6S'iITTELT lo3,o 96,2

.97,7 98,1

120,3 118,9

.37 EINZELHAI{OEL MtT

'13/t,3 121 ,3

13a,3 ,21,3

43A EIN2ELHANOEL MIT

107,A 128,6

toa,g 111,2

l 07. E 127 ,4

61.a 79,2

106,A 126.4

.39 EINzELHANOEL MIT

89,7 106,2

90, 6 97 ,9

97,6 9{,9 91 ,'l

90, 6 89. 5 66, O

a21,6 107,2 105,8

(PAFT- U. SCHII4IERSTOFFEN ItAN(sT. OH,

121 ,A tio7,2 115,0

121,^ 107,2 115.0

FAHRZEUGEN. FAHRZEUGTEILEN U. .REtFEN

12A,1 108,2 A7,.

{13,8

127,1 10?,3 67,.5

73.1 7a,6 70,3

121,9 105,8 46,8

SONST. ü'AREN, ITAREI{ VERSCH. ART

1ta,5 6{ ,5 Bl,9

to5,4 81,6 80,3

65, 5

7A,7

toa.5

99. 6

99, 6

T NXSTELLEI{ IABSATZ IAI

E I GEI{EM I{AITEN I

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TAIIXST. OH. AGEI{TURT. )

130.3

,r 30, 3

139 ,2

122 ,2

134,O

85. O

13t. A

roo,7

434 I

438 6

434

99. 9

61 ,A

98,4

it39 1

439 2

a39 3

ZOOLO6. EEOARF. LEBEI{OEN
T I EREI{, SAEIERE I E'I

93,7

100. 5

ü,AFFEN. i{,'N'TIOI{
JAGDGgPAE?EN

BLUiEI{. PFLAI{ZEI{ 69, 3

E5, 1

97,?
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1 UMSATZENTIvICKLUNG tM EII{ZELHANOEL NACH TVIRTSCHAFTSZIYEIGEN

1980 . lOO

UMSATZ

NUiÄ4ER

OER
svsTE -
MATIK

1)

WIRTSCHAFYSGL TEOERUNG

EtI{ZELHANOEL MIT I IN) ...

439 61 SPIELWAREI'J

.39 8 WAREN VERSCH. AEIT

.39 95 GEBRAUCHTU'AREil. AI{6

439 9 SONST. I!'AREN. ANG

.,tJ L.

r 944

.f,ril.

1 965

_ ::. ::T: : ::::.:::::::.

\,1'?{.

1 983

JAr{. /.LJ L

l 985

JUL.

1 9A5

1t4,5

116,9

a11,e

98,5

46, 5

106, I

99, 8

133,9

44.1

91,1

140,5

r03.3

1t8,5

11A ,2

108,8

11a.O

JAN, /r'UL

I 9A5

92 ,7

107,8

94,6

oa,1

79 ,2

95,9

90. 2

113,7

e2 ,7

66, 4

a32,4

E9,2

97,a

JUL.

1 965

JUL.

19ail

9A. 3

1o7 , 6

09, 6

67,1

70,4

a5, 5

ao,3

10r,e

7a,3

77,1

109, r

84, t

96. I

98. 6

6A,a

9l ,a

I

I

I

I

I

I

I

I

I

.l
IN PRETSEN OES BASTSJAIIPES

439 41 FOTO- U. KIIIIOGERAET.
FOTOTECH'I. U. -CHEflI,ilT

439 45 SONST. FEINMECH. U.
OPTTSCHEX ERZEUGNISSEN

{39 a FEti{MECH.. FOTo- U.
oPTISCHEI ERZEUGI'/tSSEN

439 5 UHREN. EOELMETALLIYAREN
SCHFUCX

,o5,r

r,16.O

ao6,4

92,5

40, 6

1'16,4

80,7

47, a

125 ,2

96, A

11Ä,7

411,4

100,8

105,7

too,5

108,2

101 ,5

66,7

73,7

93, 6

a6,7

1r3.4

70,3

79,6

r30,a

91 ,9

109 , ia

109,1

95, .

97. 3

,ol ,0

r06,7

10a,7

106, 6

r06.o

92,3

7a,3

93, 1

46. 6

112,O

73,3

74,9

rzl ,3

69.4

97,9

97,6

93, B

96.6

91 ,8

98. E

92,6

80,9

63,{

6a ,7

73,1

93, I

61 ,2

68 .7

1'12 , a

79,a

90. 3

90. o

42. 6

46,5

66. 1

98. 9

47, 0

74. a

68,4

a3.9

78, 5

a9.6

eo. 9

75, O

114,4

46, o

6l ,5

61 ,a

a5, 3

92,2

439 65 SPOR1- U.C tiIPtNGARTIKELN
IOH. CAMP TNGI,OEBEL I

.39 6 SPIEL}IAFIEN.SPORTARTI(ELT

.39 7 BRENNSTO;FEN

.39 AI WAREN VERSCH. ARl
(OH. NAHRUilGSMITTEL )

439 82 WAREN VEPSCH.ART,HAUPTR.
ilICHT- NAHRUNGSM.

a39 63 V!^REil VERSCH. ART,
HAUPTR. NAHRUNGSM.

.39 9' SONST. WAREN. ANG

IOH. GEBRAUCHTWAREil, ANG J

439 SONST. üI^REN, ll'AREN
VERSCH. AFT

a3 E I N ZELHANOEL
I OH. AGENTURTAI{XSTE L LEil I r04,8

1 )SYSTEMATtX OER $IIRTSCHAFTSZü'EIGE, AUSGABE 1979
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2 UMSATZENTWIC(LUI{G IM EINZELHAI{OEL NACH ERSCHEINUI{GSFORiGiI

t9go . 100

UMSATZ

EFSCHE INUNGSFORM

A}EULANTER HANOEL

JUL,

I 985

JL'L.

r 984

.XJN.

1 985

1 12,7

r 965

10? ,7

a6

66

87

e5, I

115,8

aa. 3

t13,1

9.. 3

126,6

r39,1

105,3

106, A

roa,6

121 ,A

1ro,1

10a,?

. :: - i:::: : t::: _:::::::

r09,5 t09,6

VERSANOHANOEL

MtT WAREI{ VERSCHTEOENER AFT

MI? FACH- OOER SPEZIALSORTIi,ENT

VERSANDHAI'IOE L ZUgAIN'Eil

70

76

72

UEBRTGE LAOENGESCHAEFTE MtT
üIAREN VERSCHTEOENER ART

UEBRIBE LAOENGESCHAEFTE MIT
SOffSTIGEN TJAREN ,! 

)

VERBPAUCHERMAERX 1E

KAUFHAEUSER

SUPERMAERKIE

LAOENGESCflAEFTE ANOERER ART

LAOENGESCHAEF ?E ZUSAT/i'€N

68. 6

74,a

70,4

70,?

71 ,6

71 ,O

aa, 6

114,1

100,3

105, 9

121 ,2

133, 5

t06,4

tol,o

106, 1

,i2a ,7

ao1,a

105, 7

s5, 4

12?,6

99.3

125.a

106, 4

130.2

1Ä3,2

! o8.4

111,4

11a ,2

aao,4

11 5.7

144,O

7B,O

,1 13,r

7a,B

112, 6

ao1,a

124,O

138,1

104 ,1

100, a

104, B

125,?

106 ,7

1O.,e

STAT IONAEPER E IN2ELHANOEL

LAOENGESCHAEF TE

I!'ARENHAEUSER

ANOERE 38. LEBENSMI TTELMAERKTE
IOH. FRISCHWAREN)

UEERIGE NAHRUI{GS-UND GE'IUSS-
Mt TTELGESCHAEF TE

RESTL ICHER SYATIONAERER
E INZELHANOEL

STATIONAENER EINZELHANOEL
2U SAlirE r

ERSCHE INUXGSFORiGN tNSCESAMT

1) WIRTSCHAFTSUNTERGRUPPE 439 9 OEP SYSTEiITATTI( OER WIRTSCHAFTSZWET6E,AUSGABE I979

-10-



3 UMSATZENTU'I CKLUNG !M E INZELHAI{DEL I{ACH I!'IRTSCHAFISZT!'E t GEI{

PROZEI{T

VERAEITOERUNG OER UIi4SATZIVERIE

NUt,I'ER
DER

SYSTE -
i,IAT t X

1)

WI RTSCHAF TSGL I EOERUNG

EINzELHANOEL MIT ( IN)

432 72 ?EPPICHEN

JUL. 86 UI{O
JUN. A6

GEGENUEBER

.lJL. 5a Ut{O
JUN, A'

.rat{. /.r.JL. 65

GEGENUEBER

JAT{, /JUL. A'

--';;,';;.'

GEGEXUEBER

JIJL. A'

JAN. /.T,JL. A6

CEBEI{UEEER

JAN. /JJL. A4

tN PREISEN DES EASISJAHRES

. _.....-::::. :-:::. _......

JUL

!i,JL. r 9a5

GE6EI.IUEBER

I
19A4 | .lJN, 1965

I

i'
I

I

I

I

l.
IN JE$'EILtGEN PREISEN

BUNOES6EB I ET

.3I EIIgZELHANOEL MIT I{AHRUi]GSMITTELN. GETNAEiIKEI{

4,2 -o.5 a ,3

3,0 e,3 3,7

4,2 -0.6 1,3

o,7 -,12,9 -13,O

TABAKIVAREiJ

a3r il

431

r3t

43t

a31

431

431

131

431

431

431

NAHRUA]GSM., GETRAEI{KEI{
us$, (oH. FEFOFi/U,.). OAS

REFORINIAREI{

NAHRUNGSI'I TTELil, GETRAEN
KEN, TABA(ü'AREN, OAS

MILGH, FETIWAREN, EIERN

F ISCHEN, F ISCHERZEUGNIS
SEN

WtLO, GEFLUEGEL

SUESSWAREN

KAFFEE, YEE. XAI(AO

FLEtSCH, FLETSCI{U{AREN

BROT. KONOITORü'AREil

KARTOFFELN, GEiIIJESE, OBST

SOI{STI NAHRUNGSMTTTELN

t{AHRUilGSMI TTELI{

WEIN, SPIRITUOSEN

BIER, ALXOHOLFR.
GETRAENKEil

GETRAENKEil

TABAKUTAREil

NAHRUN6SMT TTE Lt{
GETRAEI{XEN, TABAXWAREN

a3l 15

431 1

3,7

10,9

3,7

-5,9

1,2

.,4

7,6

o.7

o,7

12,O

a,a

t,8

2,O

0.9

2,r

43'

a3a

41

12

43

a4

45

46

t7

48

a9

a

61

65

6

I

-0, a

2,9

3.6

3,4

-1,2

1,1

SCHUHEN

6,O

3,9

a,7

3,6

4,8

0,3

2,1

3,5

5..

-1,3

1,9

o.9

o,9

6,4

3,3

{,3

2,3

3.3

L EDEPYYAREN

a,a

5,6

6,O

9.4

o,4

2,O

13.6

1,9

-e ,2

-1.1

3,4

-4,9

1,1

1.3

-6,E

-2,3

- 6,1

4I2 1 TEXTIL!EN.BEXLEIOUN6,OAS

-2,3 -3,2

6,5 3,0

?,2 2,3

7,O 2,3

7,2 -1,a

4,O -O,7

432 EINZELHANOEL MIf tEIfILIEN. BEKLEIqJilG

r3.o 2.5

9,a 9,3

18,6 a,6

9.4 a,7

12,3 1.9

0.o

7,6

431

a3r

43r

1.?

5,a

3.1

3,5

2,6

2,6

1,7

0,5

6,6

12 ,3

6,7

8,r

a1,2

9.5

9,0

1,9

3.0

.32 2 T,IETERIIARE F. BEKLEII'IJNG
IJ, WAESCHE

.32 3T OBERBEKLEIOTJN6, OAS

l.32 33 HERRENOBERBEKLEIDUilG

.32 35 DAi,EIOBERBExLEIDUNG

412 C KUERSCHI{EFY{AREil

.32 37 BEKLEIqJNG U. ZUAEHOEP
F. XINOER U. SAEUGL.

.32 3 OBERBEXLEIOG.. XtNO. - U

SAEUGL. BEKLEtOG,

a32 6 KUR2WAREii, SCHi{EIOEREt-
BEOARF, HAI{OARBE'YEN

432 4I PULLOV., HERRENI!'AESCHE
OAIT4ENBLUSEI{ USW

.32'5 OAUEiII!'AESCHE, MIEDERTAREN

43a aa XoPFaEDEC(UI{GEß, SCH tRMEil

.32 
' 

TYAE3CHE U. BEKLETOGS.
ZT.,EEH. F. HERR. U. DAi/EN USW 7,3

.32 E1 KURZY{AREN, SCI{NE!OEREI-
BEOARF

432 66 HANOARBETTEN,
HAilOANEE I TSBEOARF

2,6

1.3

2,7

16 .2

,t3,o

17 ,6

a6 ,2

1,7

0.a

a,2

o.o

7,O

-o, 6

2.5

o,7

2,6

o,25, r

-1,6

o,7

-11,6

-o, I

-3,4

13, 8

13, 5

14 ,2

9,E

ae,7

3,2 -0. 2

-o,2

432 71 GAROINEiJ.
OEKORAT t ONSSTOFF

-11 -
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-2 ,4

-11,3

-2,O

-2,4

r,o

-3,6

3,6

-1.7



3 UI|UTATZENTüIICXLUI{G tM E tNZELHAIIIDEL NACH WTRTSCHAFTSZy{EI6EfI

PROZENT

VEFAEI{OERU}IG OER UüSAYZYIERTE

U'tFTSCHAF T56L t EOERUNG

EtI{ZELHAI{OEL MIT ( IN)

432 A1 SCHUHEIi

.32 A5 LEOER. U. ?AESCH'{ERWAREN
(OH. SCHUHE)

.32 E SCHUHEN. LEDEPI\'AREN

.JUN.,i965

I I{ JEWE I L I6EIi PRE I SEN

;:;;;:';;
GEGET{UEBER

.JAN. /.,T.J1. A'

JUL, 65

GEGENUEBER

.uL. a4

JAir, /JuL. a5

GEGEI{UEBEF

JAN. /JUL, E4

Ntjltr,lER
OEP
SYSTE -
MAT IX

tl

43a 1

43A 2

a3a 4

/t34 5

131 7

,rJL, r 985

GEGENUEBER

JUL. 65 UNO

JUN, 65
6E6ENUEBER
.JUL. 64 Ut{O

.Jut'/. 84JUL, r96a

I

I

I

I

I

l.
IN PREISEN OES BASISJAHRES

l960 . 1OO

I32 73 EOOEI{BELAEGEN
IOH. TEPPTCHE)

432 74 BE?TWAREX

a32 77 HAUS- lJ. TtscliÜAEscHE

.32 7 HEtM. U. HAUSTEXTIL.
BOOENBELAEGEI{, E"'*iNgN

5,6

7,5

3.4

1,8

7.6

-2,2

6,5

7,4

433

0.9

3.3

1,O

2,1

7,6

-1.8

36, A

0,1

1,3

3,1

a,9

25 ,5

1,2

27 ,5

i 1979.

13, 5

21.e

20,9

16,O

1t,t

4,9

10, 9

1A,2

ETNZELHANOEL MIT

8,3

1A ,6

3,2

4,4

5.8

4,1

1,0

o,3

-2,3

o,o

1,3

E I I{R. GEGENSTAENOEN

-3.3

-2.O

- j,2

9,4

12 ,2

7.3

22 ,2

6,3

l5.E

9,5

-1,9

2,O

-4,7

17,1

-1,6

o,7

-o,a

22,6

-1,O

A,2

5,3

o.3

4,8

3,6

2,4

-t,6

-z,t

o,9

-2,9

1,7

-6,5

-a.5

-3.4

4.5

5,3

1.2

1,5

4,O

2,4

11,1

2,2

2,O

3,2

o.2

3,4

-1,3

4,3

-0,7

1.O

a,o

IOH. ELE(TROTECHI{.

-5,1

-3.2

-1,3

'2,9

-1,7

-a,B

-1.4

- 6,'l

o,3

4,6

5,6

1,7

0,3

Ä,1

-a,3

3.3

6, r

usw )

-0.6

1,7

-1,2I33 15 HAUSRAT A, METALL U.
xuNsTsToFF, AtiG

{33 r7 SC}iNEtlI{AREil, BESTEC(EN
U. AE.

{33 1 t'lElALL' U. (Ui{SISTOFF'
I!'AREN, ANG

433 3 FEIN(ERAM!K U. GLASU'AREiI
F, O. HAUSHALT

433 4 iDEBELN IoH.BUERO?TDEBEL )

ia33 51 ANTIQUtTAETEf,. AilTll(EN
TEPPICH€il, t{JENZEt{

433 13 KLEINEISEI{X'.,T!'ERKZEVGEN
BAUARTIXELTl U. AE.

.33 7 TAPETEN

.32 TEXTILIEII, BEKLEII}.'t{G
SCHUHEIi, LEDERü'AREN

.33 I1 IETALL- U. KUNSTSTOFF
WAREtI, OAS

.33 A INSTALL. BEOARF F.
6A5, YUASSEP U. HEIZUNG

a33 I HOLZy{,, ANG,.XORB- U,
FLECXTII',, (TNOERWAGEN

433 E'NR.GEOENSTAEI{OEN
IOH. ELEKTROTECHil. USüI)

a3a

a3a

1 I ELEXTROTECHN.
ER2EUGNISSEN. AI{G

I6 OEFEIT. KUEHLSCHRAENl<EIT
WASCHIIIAscH t NEN

.33 5' XUNSTGEGENSTAENOEil, BIL-
oERt{ (OH. lt{TIOUITAEI. )

433 57 XUNS'GEMRBL
ER ZEUGIT t SSEN

.33 6 AN'IQIJITAET., TUNST.
GEGENSTAETOEN U. AE.

.33 6 GALAI{TERIEWAREN.
GESCHEI{( RT t XE LN

tt,5

-15,3

3,O

1,1 ,8

r5,0

1,3

ELEXTROTECHI{. ERZEUGN
ANG. USW

6,O 3.3

.34 ETNZELHAI{DEL MtT ELEKTFOTECHI{. ERZEUG'{

12 .6

,13,2

12.e

,16,o

10. 6

10. 0

33, I

-4,1

ln,St K I I{STRUM,

1.2

A,2

2,2

1a,B

o,2

4,O

-0,9

1,8

-2.O

usl!,

1,6

3,0

2,1

21,4

3,0

tl,0

L EUCHTEX

RUNOFUNX-, FERI{SEH- U.
PHOI{OIECHN, GERAETEN

inJSIK I l'lS'RUMEilTEN
iiJSITAL!EN

IiAEH - U. STR lCl(ttaASCH t NEN

-12-

1 )SYSTEMATIX OER $IIRTSCHAFTSZUGI6E, AUSGASE

4.1

-5,4



3 UIiISATZEIITII'ICKLI.'NG IM E I NZELHANOEL NACH IIIIRTSCI{AFTSZTG t 6EN

PROZENT

VERAENOERUNG DER UtISATZ$IERTE

,.{.J1. r965

JUN. 19A5

ti/ JET{EILIGEN PREISEN

.r,J1.86

GE6EI{UEBER

JUL. A'-

JAI{. /JUL. 85

GEGEilUEBER

JAil. /JUL. 6'

Wt RTSCHAFTSGL I EOERUI{G

ETNZELHANOEL MIT ( IN)

it34

435 I 5 SAi'i4LERBRtEFMARXEN

436

APOTHEXEN

NUIÄ1ER

OER
SYS?E -

UTIK
,)

a38 r

.38 3

't36

JUL.19A4

.uL. 85 UNO

.r.JN. A6
6EGENUEBER
.JIJL. 8' UNO

JUN, A'

JAN. /.IJL. AE

GEGEiIUE9ER

JAN. /.'{,'L. 6a

GE6EilUEBEF

I

I

I

I

I

.t

I

I

.l
IN PREtSET{ OES BASTSJAHRES

.... _-... ::::-:.i?:_ _ _ _... -_

ELEI(TROTECHN. ERZEUGI{.
itrJslxIt{sTRuM. usa,

435 I1 SCHREIB. U. PAPTERI!'APEN
SCHUL- U. BUEROART.

3,O 11,? -O, | 1,2

.36 E II{ZELHANOEL MIT PAP IERVI. . OFUCKERZEU6I{ t SSEIiI. EUEROMASCH

5,8 16,8 3,1 2,7

4,1

4,2

2,4

o,6

2,2
435 1 SCHREIB- U. PAPtERW.,

SCHUL. U. BUEROART, UStr

435 41 BUECHERN. FACH
ZEIISCHRtFT€il

435 45 UNIEFHALTUßGSZEtl-
SCHFIFTEN,2E!TUNGEN

.33 
' 

BUECHERN. ZEITSCHRIFTEN
ZE I TUNGEN

435 6 BUEROiTIASCHINEX U.
.II6EEELN, ORG. MI TTELT{

19,6 5,3

20,o a.a

-1,2 0.9

'14,1 3,5

E,O 6,9

,13.6 a,5

EINZELHANDEL MtT PHARMAZEUT,,

3,7 2.2

9,9 -O,3

11,5 8,2

a2.9 0, 3

PAPIERII.. OFUCKERZEUG
ft ISSET, BUEROIüSCH.

436 I

136 a

a36 5

435 6r

.36 65 FEII{SEIFEN. REINIGIJNGS
r,II TIELII, BUERSTEI{I!,.

436 6 OROGERIEARTI(ELtI.
RE IN I6UI{GSMITTELN

I'EOIZIN. U. ORTHOPAEO.
ARTIXELN

XOSII.IET. ERZEUGiI..
XOERPERPF LEGEMT TTELN

8,2

9,7

2,1

?,7

10, 6

4.3

t36

3,1

9,O

,13,a

5,O

5.6

5,6

e,2

4,3

2,a

1.8

2,2

7.O

3,6

u. r,Eotztr.

4,5

o,a

6,4

1,7

5,O

10, 3

6,3

ERZEUGI{. US5'

-o, 3

6.O

23 ,4

0,6

7,O

2,2

o,5

-5,6

1.6

4,2

a,z

2,O

.36 PHARIIIA2EUT. , XOSI,ET. U

,iEDIZtN. ERZEUGI{. USW

.36 B LAC(EN. FARBER

I 1 XRAFTU'AGEN

KO STET

13.1 0,6 2,O

5.4 1,1 -a,O

6:5 2.1 .,.

.37 EINZELHAI{OEL MIT KRAFT. U. 3C+IMTERSTOFFEN (TAI{XST. OH.

7,. -2.3 -O.5

7,a -2,3 -O,5

438 E!NzELHANOEL MIT FAHRZEUGEN. FAHRz€UG?EILEI{ U. .NEtFEN

4,2 23.2 r.3

g,B e,2 6,A

6,3 za,O 1,6

7,3 -4.6 -r0,3

a,3 23,O 1,3

/.39 EINZELHANOEL UIT SONST. T'AREN, T'ARE'{ VERSCH. ARI

-to,g -1,5 i,5

2,7 4,9 -5.3

OROGERIEN U AE

I 9LUiGN. PFLANZEl{

4,1

4,1

1,2

AGENTURT. )

. -a,7

- 6,7

a37 6

a37

T^NXSTELLEI{ (ABSATZ tN
E t GEilET N IiEI{ )

KRAFT. U. SCHMIERSIOFFEIi
ITAI{KST. OH.  GEiITTJRT. )

-3.O

-3.O

434

/a 3a 16 (RAFTITAGENTEILEN
U..REtFET

KFAFTü'A6Ei], XRAFTU'AGEN-
TEILEN U. .REIFEN

2X'EtRAEDERN. TYEIRAD
IEILEN U. -REIFEN

FAHRZEUGEN. FAHRZEUO
TEILEiI U. .REIFEN

29.2

12 ,2

27,9

3.9

27.2

22 ,7

2.O

22,O

-1,6

-11,6

ir39

439

a39

4,5

10.9 9.2
2 ZOOLO6. BEOARF, LEEEiIDEN

lIEREN. SAETEREIET!

3 II'AFFEN. lllJiltTION
JAGOGERAETEh

1 ISYSTEM/ITtX OER W!RT3CHAFTSTY{EIGE, AUSGABE I979.

-13-

-7,'

4,7



3 UMSATZEI{TII'ICKLUNG Il{] E INZELHANOEL NACH UIIRTSCHAFTSZ}!'E IGEI{

PROZENT

VERAETOERUNG OER UMSATZT'ERTE

NUWER
OER
SYSTE -
MATIX

r)

WIRTSCHAFISGL IEOERUI{G

ETiJZELHANOEL MIT ( tN)

r39 A WAREN VERSCH. ART

{3

.IJL. E5 UNO

.ruN.85
GEGEI{UEBER
JIJL. 8{ UNO

UJN. E{

.nJL, 85

OEGENI,}EBER

.JUL. A'JUL. r9A4

.uL. .1945

GEGENUEBER

I JAN.,/JUL. s5 |tl
I GEGENUEBER I

ll
I JlN. /.,u1. 84 Itl

JAN. /.ruL. E6

6EGENUEBER

JAN.,/JUL. 9'

i
I

I

I

I

I

.IJN.19A5

tN JEWEILIGEN PREISEN til PREISEN DES BASTSJAHRES
1960 ' loo

439 4T FOTO- U. KINOGERAET.
FOTOTECHI{. U. -"*ar.tnOt

439 ia5 SOI'IST. FEINI,ECH. U,
OPT I SCHEN ERZEUGN I SSEN

439 { FEtNlrECH.. FOtO- U,
oPT t scHEr'r EF zEUGli I SSEI'I

.39 5 UHREII, EOELI{ETALLWAREN
scHtiJcx

.39 A1 ll,AREI{ VERSCH. ART
IOH. I{AHRUNGSMTTTEL)

.39 A2 
"AREN 

VERSCH.AR',HAUPTR
IIIO{T- TiIAHRUNGSM,

.39 A3 WAREI{ VERSCH. ART,
HAUPTF. ilAHFIUNGSM.

439 65 SPOR1- U,CAi'FINGAFTIXELN
(OH. CAI9P II{GilOEBEL )

439 61 SPIELWAREN

.39 6 SP!ELITAREI{,SPORTAPTIKELN

439 7 BFENI{STOFFEN

9,O

1,7

7,9

6,6

7.4

9,8

9,r

,13,o

1.2

3,8

a2,2

6,7

3,3

3,3

7,8

14,O

8,1

13,1

11 ,a

i4,l

18,1

18.1

19 ,7

1t,5

7,4

12.a

8.3

6,5

o,2

5,6

5.0

2.3

3.O

2,8

1/t,r

-1,6

-o,5

6,4

2,O

0,1

o, r

.,4

6,4

o,1

6,.

-1,7

o,1

-o,5

6.4

-2,5

-o .7

6.5

2.2

- 6,2

-6.1

2,6

1.7

6,5

-o,7

5,1

6,0

5,6

a,9

7,9

10 ,7

2,7

2.3

11 ,2

6,4

-l,o

8,2

6,O

3,4

-2,4

Z,B

1,1

-3,3

-1.0

-\,7

0.5

-3.9

-2,1

7,4

o.a

-9.O

-9, O

o.2

-o.o

439 91 30t{ST. vlAREX, ANG

IOh. GEBRAUCHIIVAREN, ANG)

{39 95 GESRAUCHTWAREN, AI{G

439 9 SONST. IIAREN. AN6

a39 SONST. WAREI'], lltAREN
VERSCH. AR7

E INZELHANO€L
( OH, AGENTURTAN(STELLEI{ I

a,3

12 .9

a.a

I )SYSTEMATTX OER U'IRTSCHAF?S2I!'EIGE, AUSGABE 
'979.

-14-
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L,L

E'0!

9'r

E'L

6',

6'8

6'0-

9'L

v'L

eo

IE

6'Z

IO

re6t 'rft.

r!{v639S[I il:D{do JS9NnNI 3HCSU3

ilSbt{vsnz
'r30f{vH13zN I 3 E3UlVNOI IVr.S

130t{vH13ZIt 3
c3ulvfrlol J.vls ü3ti3 I rls3u

N:n aivsnz !I.J!vH3s39N30Y1

J.dv d3d30Nv rJ,33vHcs39N30V'l

3t r3vHcs39'r3rJ.!hl
-ssnN3c ot,ln-sgNnuHvN 39tUe3n

{il:luvnH3sIUt'Hol
!J.)td:vyl]3.t r Iws[4431 -as f u30Nv

3l)d3vhid3dns

I t Nrdvi NlStrsNos
llw 3tJ3vHcs39NäoY1 35tUA3n

IBV tAilSO3IHCSd3A N3dVi,t
rIw 31I3VHCS39NIOV1 :5td8rn

uSsn3vHlnv)l

3r)ts1!t'ldSHlnvä€d3A

d!sn3vHN3dvm- e§

disn!vHN3uvri

3r JSVHCS3CTIOVl

130NVH'r3Zr{I 3 U!d3V(0t rV.LS

, 2-

I'9-

e'z-

L'Z-

t'z-

N3t^DlVSnZ''i 30NVHONvSU3A

tN!i,{tl.dOSMZ3dS UIOO -H3Vl 1llr,/

idv d3N303lHCSU3A N3äVI',1 1IH

1 30NVHoNVSB3A

ts6I 'Nnn
oNn 196! .'lnn

claSnf{3539
986! 'ilnn

oiln 986! '1nP

'l30NvH USINVlng{V ! c-e'2.

Ee6! 'lrn.

N3Slldd N3!t1I3M3n Xl

u36rnNl9l9

9e6r.lnc

llulllz.lvsatn u30 9Nnutoil3vurÄ

Lt{32 OUd

Nlll{dojs5ilnil l !HOSd3 HJvltl IIONYHI! ZN M,{ t 9Nn1 rC I IstN3ZtVSUn

te6!'lnF/.x

u3€3nN3939

996r .'rrr/'flvn
NUOlS9ilnNt 3HCSd!



5 ENTWTCKLUI{6 OER BESCHAEFTTGTENZAHL tM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZU'EIGEN

BESCHAEF T I GTE VERAENOERUI{G OER BESCHAEFTIGTEI{ZAHL

DAVON oav0 il

NUll['EP
OER
SYSTE.
MATIX

1)

W IPTSCHAFTSGL I EO€RUNG

EINZELBANOEL MIT ( IN)

TEILZETTBE.
SCHAEFT t OIE

TE ILZE I1-
BESCHAEF.
T I6TE

JUN.

::::

JAN. /JUL. 1965
GEGENUEBER

JAN,,/.'tJL. 1984

o,o

7,7 4,8

o,3

10,9

I 960

l05, E

100,o

r05, a

ro5,a

101 ,7

93, 1

ao8,,

92,1

126.1

,r o0

BUNOESGEB I ET

43,I EIITZELHANOEI. MtT NAgRUNGSMITTELN

99.0 103,4 0.o c,1 '0,4

102,5 160.9 9.O '1,Ä 2,3

99,O 103,9 0,1 0,0 'o,7

a,{,o .113,5 -O,'1 2,1 '5,0

It{s-
GESAMT

102. a

ao.?

;;;;: 
.

BE-
SCHAEF
TIGlE

I NS6E SAMT

OAVON

VOLL. I
BE- I
SCHAEF - |

t::I:_ . I

VOL LBESCHAEF
TIGTE

tlll
I rils- I

I GEsaMr Ilt
!....1

JUL. 19E5

roo,7

73, 6

JUL.
t 984 ,9A5

19A5 GEGENUEBER
.IJ L.
l9Ail

I JUN
I 985

431

43t

431

431

43r

431

{31

a31

a31

a31

43'

{31

{31

431

a31

r3r

a31

a3 {

11

1

11

12

43

ai

a5

t6

A7

a6

{9

1

6r

55

6

o. r

1,9

o,3

2,O

o.6

2,6

9,O

-o, r

-1,7

NAHRUNGSM. . GETRAENKEil
usw (oH. REFORtrr.). oAS

REFORII.IIIAREN

I{AHRUiIGSMITTELN, 6ETRAEN'
KEN, TABAX$'AREN. OAS

MILCH, FET?I!'ARET, EIERN

F !SCHEN, F TSCHERZEUGNTS
SEN

WILO, GEFLUEGEL

SUESSIIARET{

XAFFEE, ?EE. XA(AO

FLEISCH, FLETSCH$'AREN

BROT, I(ONOI?OPITARE?,J

KARTOTFELN , GEITIJESE, OBST

SOilST. TAHRUN65I'IITTEI-N

I{AHRUXGSMITTELN.

WE I N, SP tR I TUOSEI''

BIER. ALXOHOLFR.
GETRAENKEN

GETRAENXEII

TABAXüTAREN

NAHRUNGST4I TTELI{ ,

GETRAENKEN, TABAXWAREN

,t oo. 9

125, O

101 ,1

9A .7

GETRAET{KEN, YABAI(WAREN

-0.4 0,E o.7

-o.9 16,8 -1,9

-o.4 1,1 0,6

-0,4 5,2 4,8

.32 EIi]ZELHANOEL MtT TEXTILIEN

ao,a ga,o -1.o -1,2

SCHUHEN

-o,6

i o5,6

9A,9

109,O

104 ,7

96.7

r03,8

2,1 -1,1

1.O O.O

a,0 -o,a

o,6 -o,2

EEKLETI]UNG,

1,2 -a,4

3,r -2,r

1,7 -!,O

t,2 -r,o

4,O -1,2

2,3

3,5

0,3

-3, 0

o,3

.32 1 TEXTILIEN,BE(LEIDTJN6.OAS

{32 2 ITIETERTARE F. BEKLETOUI{G
U, I!'AESCHE

432 3I OBERBEKLEIOLING, OAS

432 33 HERRENOBERBEXLE !OI'NG

a32 35 OATENOBERBEKL€IOUNG

iI32 6 KUERSCHNERTVAREN

95,O

a9 ,7

a7,6

62,1

a9, 9

-1,8

-o,?

1,4

0.9

-1,5

o,2

L E OERTIAR EN

1,3

3,1

-o. r

-o.5

o,9

2,O

o.3

1,C

-3.4

1,6

-o ,2

-3,2

o,1

2,O

2,9

5.6

3,3

3,3

7,7

2,7

1,3

-3,E
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-o, r

0,3
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1,7

-2,8

1,e

-5.1

-o,6

5,6

-5,0

2,6

-0,6
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11,4

-2,4

2.2

1.8

0.5

-o,7

r2,a

-3.7

o,.
7,4

1.4

o,2

1,O

O,E

o,1
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1,2

r5,6

3.A

/t,5

7,O

3,5

-3.5

o,a

1,6

-1,2

t,t,o

o,a

3,0

-o. a

-11,t

0.6

2,O 2,O

1,0

-6,1

1.3

-1,6

-2,5

-o ,.

o,o

-5.2

1,6

1,7

-4,O

-o,6

6,1

-6.3

o,a

1.2

2,3

100,5 96.2

87,O

49.7

tol,E

93 .7

47,6

94,5

96, 1

7/4. 9

74,9

92,9

a9,2

79,A

67 .O

45, 3

7A,1

102 ,7

a16,4

r02,8

97,6

{05. a

107,6

76. A

1,O

-2,2

a,9

1,8

-o. a

1,5

9,4

2,9

2.8

-3 ,7

5,.

1,2

-o,6

-o, 5

o,7

-o,7

-0.9

432 37 BEKLEIqJXG U. ZUBEHOER
F. KtiIOER U. SAEUGL.

432 3 OBEPBEKLEIOG., X'ilO
SAEUGL. BEXLEIDG.

432 41 PI,JLLOV. , IiERRENWAESCHE
OAITENELUSEN U3YT

432'5 O iENIVAESCHE, MTEOERWAREN

432 il6 XOPFBEOECI(UNGEN. SCH lRi4EN

{32 
' 

WAESCHE U. BEKLEIOGS,
ZUBEH. F.HERR. U. OAITEN UsW

432 51 KURZIIIAREI{. SCHNEIOEREI-
B EOAFIF

432 55 HANOARBEITEN,
HANOARBE ITSBEOARF

432 5 XURZT'AREN. SCHNETOERET.
' BEI»RF , HANDARBE ITEN

-o,1

-o,9

3.O

5,5

o,2

-6.4

-1,O

-o,o

6,6

1,2

3,9

2,5

-1,8

I,A

1,0

1,8

o,2

.32 71 GAROINEN,
oExoRlT I oNsstoFF

0,9 -o,5 2,9 -3,4

-a,I

-3,9

-7 ,6

-,,5

81 .4 AO. A 96, O o,6 2

3

7

4

I

109, ?

105,6

65,6

71 ,4

a7 ,9

6?,9

69, I

70,a

165, 1

,t4,t,9

a1 ,2

73,6
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3,8

4,2

1A,E

-o.5

2,6

1.8

-o, I

12.O

9,9

-1.9

o. a

lrEtL-
lzetr-
IBE -

I scxler -

lrrcrE
.ÄJL.
I 9Aa

.ruL

PRO Z EI{ T

3,7

3,A

3,2

1,0



WIRTSCHAF TSGL I EOERUNC

Etf{ZELHANOEL MIT I tN)

t t\iS -
GESAMT

VOLL-

SCHAEF -
TTGTE

TEIL-
2etT -

BE.
sctlaEF -

I t:r:. .

5 ENTYIICXLUN6 OEP EESCHAEFTIGTEI{ZAHL tM EINZELHANDEL NACH V{IRTSCHIFTSZWEIGEN

BESCHAEFTTGTE I
. :::i::?::Y::. 3::.:::i:::lt :t:i::::.....

OAVON 0Avori

t NS6ESÄMT

DAVOT{

VOLLEE3CHAEF -
TIGTE

TEILZETTBE.
SCHAEF T I 6TE

I rts-
GESAi4T

VOLL.
BE.
SCHAEF -
TIGIE

TEILZEII-
BE3CHAEF -
Tt6TE

.[JL.
I 964

JIJN.
1 986

JAN. /.ru1. 13A6
GEGEI{UEBEF

JAN. /.I,JL. 198'

.I.J L

NUi,IrIER
OER

SYSTE.
MATTX

1)

433 7

433 S

433 9

it33

I

I

I

.! 19AO . rOO

.ru1. 1965

44.5

63. 6

a3, a

77 ,9

78,9

91 ,r

56,6

BA,3

84, 3

.33

45, a

114 .2

95, 0

98, a

69, 1

66, 4

a7,a

.JU L.
I 9A4

JUN,
I 965

PROZEI{T

432 72 TEP2ICHEN a2,o

83, d

44,9

79,1

7e,.6

96. I

75, O

93. 6

90. 7

69,5

146,6

93, 5

89, 5

91 .5

90, r

a6,E

73,2 -6,9 -0

ar,,t -o,5 1

B7.a 6.0 -2

82.3 -6,3 -3

77,9 -2,5 -O

1C3.4 -a,2 -O

65.9 -g,2 o

101,r -1,9 -0

101,2 0.1 -O

EITZELHANOEL MIT EII{R

100,5 -4,6 -1

124,5 -5,5 -O

ta,9 -2,5 -1

2 -O,9 -O,A

0 0,1 0,2

3 2,a -2,A

5 -5,9 -.,6

1 -1.3 -O,4

3 -2.1 -O,4

3 -rr,8 -o,8

3 -3,2 -O,4

3 -t.a -o,8

6EOENST EI{OEil IOH.

o -7,1 -2,3

I -2,7 0,4

6 -1,O -1,7

-c,.

-o, o

1,2

-0, 6

- 2,O

-o, 6

-1,3

o,5

-20,7

-6,4

a,o

.2. a

-4,1

1,1

-a,3

o.5

2,4

-2r,6 2,6

-2.e 
^.a

9,5 -1.3

-5,4 -1.t

-g,? o.5

-o,ö -o.2

-2,4 r.9

-o,r -o,o

2,1 0,5

ELEKTFOTECHI{, USil}

2.6 2.9

-13,1 -a,6

-3.9 -2,.

-6,O

-3,O

-o,a

-z, a

-a,2

-2,1

-6,r

-1.6

O. ir

-2,a

o,!

-,1 ,0

-1.9

-9. 3

-2,7

-t,o

-6,O

-2,7

-o,a

-2,e

-a,2

-2,6

-4,9

-2,2

-3,6

-'l ,t

-2,5

-a,2

-o,a

-o,7

432 73 BOOENBELAEGEN
(OH. TEPPtCHE )

432 7 HEtM. U. HAUSIEITIL.
BOOEI{BELAE6EN, BETIU'ÄREN

i.32 7T BETTI!'AREI{

432 77 HAUS. U, TISCHI!'AESCHE

/r32 6r SCHUHEN

.32 8 SCHUHEI{, LEOERWAREN

.32 65 LEDER- U. TAESCHITERIf,AREIi
loH. scHuHE I

I32 TEXIILIEN. BEXLEIOUNG
SCHUHEN, LEOEFJTAREN

433 1I METALL. U. XUNSTSTOFF.
II'AREN, OAS

T'EPKZEUGEN
. AE.

ll33 15 HAUSRAT A. METALL U
(L,NSTSTOFF. AI{G

.33 t7 SCHNETIXIAREI{, BESTECXEN
U. AE.

a33 1 T,ETALL- U. XUNSTSTOFF
ü,AREN, AI{6

.'3 3 FEINKERAMIK U. GLAST{AREN
F.O. HAUSHALT

433,t3 XLEIT{EISENW.

.33 { iICEBELil IOH.BUEROTIDEBEL)

tor.3

95,ir

96, 6

90,6

-3.3

-a,z

-2,.

-6,O

1.3

o,o

o,.

o,2
.33 61 ANTlQUI?AETEII. AiITtKEN

TEPPtO{Et{, iuEt{ZEti

I33 5' XUTiSTGEGEI{STAENOEN, BIL
OERN (OH.AI{TIQUtTAET, )

.33 37 KUNSTGEü'ERBL.
EP ZEUGI{ t SSEI{

r06,I

77.a

102 ,2

.33 E AI{TtQUITAET., XUIIST
GE6EI{STAENOEI{ U, AE

iT33 6 GALAI{TERIEü'AREN.
GESO.IEI{XAFT I l(E LN

,r09,0

65,.

l01 ,3

98, 2

99, I

-a,o

a.9

-2,9

,t,a

,t,t5,6

a,2

a,2

2,3

3,7

-2,1

-1,6

3,3

-17 -

-o,2

2,2

6,9

-6,3

-a.2

-2,O

6,8

1,2

-a,6

-to,o

-1 ,3

3,7

1,1

-2,i

o.t
-2,ö

1,2

o,a

o,3

2.7

0,.

9.1

1,7

o,1

4,1

a3l

434

431

a3a

a3a

!NSTALL. BEOARF F.
GAS, ü'ASSER U. HETZUNG

HOLZII., At'lG. (ORB- U.
FLECHTW., KI?{OERT'AGEI'/

E t I{R. GEGEI{STAEI{OEN
IOH. ELEXIROTECHTI. USü')

,1 ELEKIROTECHiI.
ERZEUGNISSEI{, ANG

15 OEFEI{, I(UEHLSCHRAENXEN
U'ASCHMASCH I HEN

ELEK?NOTECHN. ER2EUGN
ANG. USW

TAPETEN

LEUCHTEN

53. 4

94,7

87.Ä

sl ,6

89. 1

98,'l -2,6

ETNZELHANOEL MIT

102,6 - 1 ,1

,tol ,t -2,6

r02.2 -3, A

97,7 -3,E

100,o -2.3

-0, 4 -2, a -0, 2

ELE(TRO?ECHN. ERZEUGI{.

-1,1 -t,7 -1,0

o,1 -.1 ,g 0.6

-o,7 -3.8 -O.5

-o,2 -9,2 -a,C

-o.. -2,e -0,6

-3,A -O,9

ir.JstKtNsTFrrM, us$,

-3,6 -1,6

-n, -1.t

-a,o -1,7

9,a 2,6

o,2 0.a

-3,Z

-o, 6

-2.6

-1 .9

-2.1

-3,5

-o. 5

-2,6

-6.6

-2,5

93. 3

13a

79,6

9a,7

44.4

78, O

67,1

-2,. -2,6 1,6

-2,3

-2,.

-2,3

6,?

-1,9
RUNOFUi'(-, FERI{SEH. U.
PHOI{O?ECl{N. GERAETEI{

,I )SYSTEIVIAYtK OEN S'IRTSCHAFT3Z$E!GE. AUSGABE 1979.



6 EI{TWICKLUNG DER BESCIIAEFTIGTENZAHL IM EtI{ZELHANOEL ?{ACH U'TRTSCHAFTSZS'EIGEN

BESCHAEF T I GTE VERAENDERUI{G OER BESCHAEFTIGIEiIZAHL

VOLL-
BE-
SCHAEF
T!GTE

lrell-
I zEtr-
IBE '
I SCHAEF -

I rtGrE

I 9A5

tlll
I tNs- |

I cEs^Mr Ittll

VOLL -
BE.
SCHAEF -

t::t:_.

TEILZEIT.
B€SCHAEF -
T IGTEW TRTSCHAFTSGL I EDEEIUNG

EtTi]ZELHANOEL MIT { IN)

}ruS t K t t{STRUMENTEN
iJUSIKALIEI'l

ELExTROTECHT{. ERZEUGI'J,
ITIJSIXINSTRUM. USw

,1 XRAFTT!'AGEN

VOL LBESCHAEF
T IGTE

TEILZEITBE.
SCHAEFT t GTE

JU L.
1 964

JUil.
I 945

oavot{

.ruL

a960 . 1oO

I t{SGESAMT

oavot{ OAVON

NUT'VIER

OER
SYSTE-
I.IAT I K

t)

434 5

a3a 7

a36

tNs-
GESAMT

i'
I

I

I

JIJL.
r 98.

JAtl. /JiJL. 1986
GE6ENUEBEFI

JAN. /.'uL. ,1964

NAEH. U. STFICKMASCHTI{EI{

45. 2

72, .

a7 ,7

aa.6

9a,t

aa,9

75,2

68.3

83,r 89,5 -1,6 -0,8

72,a 72,3 -5,1 -1.O

85.a 9A,2 -2.7 -O.5

435 EINZELHAI{OEL M!T PAPIEFW.

63.8 toa.a -O,9 -O,3

-Ä.1 -1.9 Ä,? 1,9

-5,6 -0.3 -3,3 -3.1

-3.3 -C,6 -O.t 0,r

ORUC(ERZEUGNISSEi/, SUEPOi4ASCH,

-2,6 -O. a 1,5 -O, t

FROZENT

o,5

-3,2

1,2

-2,2

1,4

-1,1

i,EDt z I N.

o.2

.-a1,7

3,4

a.o

-1,4

-6,3

-2,6

-2,a

-0, I

-1,5

-o. 3

-o,?

3,1

0,2

1,2

o,3

ER ZEUGN

-0.s

-1,1

4.8

3.4

-1,7

-5,0

-2. {

-o,5

o,1

-l,o

o.1

2,O

o,2

usw

-o ,7

0,a

1,1

o,g

2,O

r,o

3,9

1,1

-o,1

1,t

-1,5

o,6

2,4

o,6

1,4

3.4

3.6

o,2

o.2

o,a

-o,9

-t,o

-4, a

-,.,2

-o ,7

0,1

-0,5

o.o

-o, 5

ro,1

9,3

3,7

a35 r1 SCHREIB- U
SCHUL. U. BUEROART

.35 15 SAiilLERBRIEFMAPKEN

a36 APOTHEXEN

{36 61 DROGERiEN U. AE

.36 8 LAC(EN. FARBEil

437 6

a37

91 ,2

90,5

94.4

91, t

93 ,7

102 ,2

93,8

a3,7 102,6 -O,6 -0,{ -1

9a.3 9.,7 -0,6 -0,3 I

85,7 101 ,t -O,2 1,2 -l

92.A 96,1 -0,5 0,O O

,oo,9 109.0 2.7 -0,3 3

91,1 9B,r -O,' -A,2 0

.36 Ett{2ELHAiIOEL MIT PHAEIMAZEUT.,

,too,o 112,0 1,2 0,o '1

r r 3,5 86,7 -O,3 1 ,2 7

69,9 a15,1 3.O O,9 2

6r.0 96,1 2.1 0,3 -0

aot, a

t05, I

106. 3

45,9

45,9

a2,7

100, 3

-0, 5 1.2 D,7

.35 1 SCHREtB. U. PAPTER}I.,
SCHUL. U, BUEROARI. USW

.35 41 BUECHERN, FÄCH
ZEITSCHRIFYEN

435'5 UNTERHALTUilGSZEIT.
SCHRIFTEN, ZETTUI{GEN

435 
' 

BUECI]ERN, ZEITSCHRTFTEN
ZE I TUXGEN

.35 5 BUEROMASCHINEN U.
-ITDEBELN, OnG. MtTTELt{

435 PAPtEPIi'. - ORUC(EFIZEUG
IIISSEN, BUEROUSCH.

3 -O

0 -0

5 -O

o -l

a -o

xosrrET.

90

o2

7 -1

9 -!

5

1

0

1

2

I

u.

I

3

1

436 T MEDIZII{, U. ORTHOPAEO
AFIT I l(ELN

I36 5 I(OSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPF L E6EI{I TTE Lt{

435 56 FEtNSEtFEN. REtNIGUiIGS.
iNITtELN. BUERSTENW.

.35 6 DPOCERIEARTIKELN.
FEINIGUNGSMITIELN s1 ,6

46. o

95,3

t37

69, r

89.1

436

aa, o

89, O

88, I

76,4

a7.6

a39

97,6

9a,8 r ,9 0,3 -O, I -t ,3 7 ,1 3.2

76,3 2,O -1.2 1,9 -O.O 3,6 -4.5

109.6 1,a O,1 1,6 -O,r 1,2 0,4

E!NZELHAI{OEL MtT XRAFT. U. SCI{MIERSTOFFEX (IAI{I(ST. OH.

123,5 2,9 0,9 -2,3 -O,B 16,5 .,9

123,5 2,9 0,9 -2,3 -0.4 16,4 4,9

EINzELHANOEL MIT FAHRZEUGEI{. FAHRZEUGTEILEN U, .RE!FEI{

97.6 -0,6 -O,2 -0,6 -0.. 1,7 2,2

105,3 -3,5 -O,r -1.8 -O,2 -11,1 0,5

98,9 -O,B -O,2 -0.6 -O,4 -O,A 1,9

75.A -a,3 -O,3 -4,6 0,5 -3,? -2,7

95,7 -1,O -O,2 -1,O -0,3 -'1 ,O 1,4

ETNZELHAIIOEL MIT SONST. $'AREN. WAREN VERSCH. ART

ro6.a 1,2 -o,7 -o,1 -1,1 3,9 -O,O

1.O

1,7

,t.3

AGENYURT. )

4,3

a,3

3,3

3.3

2,3
,436 PHARMAZETJT. , XOSMET, U,

t,EOIZtN. ERZEUGN. Usil\'

TANXSTELLEN IABSATZ IN
EIGENEM NAMEN)

KRAFT. U. SCHMIERSTOFFEN
ITANXST. OH. AGENTURT. J

97 ,7

97 ,7

3,1 21 ,O

3,4 21 ,O

.38

43A

438 1

438 5

a36

16 KRAFTTAGENTETLEI{
U,.REIFEN

XRAFIWAGEN. XFAF?WAGEN.
TEILEN U. .REIFEN

zII'EIRAEOERI{, ZYIEIRAD
TEILEN U. .REIFEN

FAHR2EUGEN, FAHRzEUG
TE!LEN U. -REIFEN

-0,3

-1,2

-o, 4

'1,0

-o, 6

439 { BLUI,IEN, PFLANZEN aoo

I )SYSTEIüTIX DER W'PTSCHAFTSZI!'EtGE, AUSGAAE 1979
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1,5 1,5 {,6

sL, ..9a5 GEGENUEBEd

I uun. | .[JL. I .uN, I

I rsas I ies4 | reas I



5 EilTWICKLUNG OER BESCHAEFTIGTEfiZAHL tM EII{ZELHAI{OEL NACH $'IRTSCHAFTSZü'EtGEN

BESCHAEFT I GTE VERAEI{DEPUNG OER BESCHAEFTIGTEI{ZAHL

ilut/tlER
OER

SYSTE -
MATTK

1)

It{s-
GESAMT

aa ,7

92 ,9

49.7

95, I

66,O

45. 5

46, 3

79 ,O

a9,s

76.7

110,7

a3. 7

91 ,5

92.9

ea,7

92, 6

I oavor
t--------------
lvor-r-- lrErL-
IBE - | zerr-
lscHAEF-lBE-
lTt6rE lscBAEF
| | rtcrE

DAVON

VO L LBESCHAEF
T'GTE

,t 985 GEGEI{UEBER
.AJ r. I .uN, I
r96. I rsas I

I I oavo?itt-------
I tNs- lvoLL- lrEtLzErr-
I 6Es^Mrl BE - | aEscHAEF -

I lscHAEF-lrrcTE
I lrtcrE I

I iISGESAMI

WTRTS'HAFTSGL I EOERUNG

EITIZELHANOEL TIT ( IIi)

.39 2 ZOOLOG. BEOARF, LEBEI,/OEN
TIEPEf{, SAEN4ERE !EN

439 3 WAFFEN, titjNtTtON
JAGOGERAETEN

439 41 FOTO. U. KtNOGERAET,,
FOTOTECHN. U. .CHEM.MAT

439 '15 SONST. FEtttMECH, U,
OPTISCHEN EEZEU6NISSEN

439 a FEtNIECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUoNISSEN

.39 5 UHFEN, EOELMETALLWAREN,
scHwcK

JUN

95,3 94,5 97,2 2,6 5,3

.ÄJL.

i:::
JUN.
t 945

JAN.,/.TJL. i9A6
GEGETIUEBER

.iil:1lY!:.1?3i.

TE I LZEtTBE.
SCHAEFT I GTE

JU L.
.JI.J L.

I 9AO

I 965

' IOO

JU L.

:::: 965

ANG )

46,4

a7 ,7

86,7

aa ,7

46,1

89, 3

98,0

7Ä,5

63, A

72,B

ro8,8

79,1

64, 5

8t,a

61 ,2

86,.

96. 6

112,8

,00,o

112,5

65. I

81 .2

a3,3

91 ,3

106,9

89,9

1t3,9

97 ,8

r23,3

131 ,8

98,4

lol ,3

-o,a

-1,6

r.3

-1,a

-?.3

-3,2

o,5

-1,5

-3.3

7,2

-0. I

-o. 6

o,.

-o,7

-o, a

-2. O

-2.1

-2.1

-o,2

o,6

-1.5

-o,7

o.2

-o, 3

-o,3

-o,3

-o. 3

-,1 ,3

-o, I

-0. 3

-o ,2

-6.5

-2,6

-5.3

-3,2

-1.2

-o. 9

-1,4

-a,2

-0, 6

-4.O

-t,4

5.4

-2,3

-4,O

-3,9

-2,3

-1,3

4,1

-2,3

-3.4

- 2,5

-0, 5

o,5

-1.0

-o, a

o,0

-0,7

-o,7

-1.O

-0, a

-o, I

-o.7

-0, 6

PRO ZENT

5,2

6,8

-6,3

3,6

7.2

-9,E

-a,l

-6,7

3.2

4.O

-o.o

to,3

3.2

fi,3

,t6,6

a,l

e, a

-t,1

o.5

-0, 7

0.a

o.6

-2,6

-t, r

o,6

0.4

o.a

0,9

0,4

-4.6

-3,3

0,5

o,.

-0, 3

-1.5

-o, 6

0,9

-2,2

-3.6

-o, 5

-3,5

5.9

-r.o

-0, 9

-o. a

-o.a

-o, 3

-3,r

-,t.1

- 2,7

-a,6

-2,3

-1,a

-1,9

-1,0

-1,9

-4,1

6,O

-2,0

-4,2

-4,O

-1,9

-1,1

2,1

9.7

6,7

6,9

-to. r

-3.9

-6.a

3,3

2.4

-1,7

4,6

t,5

ao.6

12,O

I,B

\,^

2.6 -..6

.39 65 SPORT- U.CAiPt]IGARTIKELN
tOH. CAMPINGI,EEBEL)

439 61 SPIELWAREN

.39 6 SPTELIIAREN, SPOFITARIIKELN

.39 7 BRENI{SIOFFEN

439 61 WAREN VERSCH. AFT
IOH. I{AHFUNGSMITTEL )

439 82 WAREI{ VERSCH.ART,HAUPTR.
NICHT. TIAHRUI{GSM.

.39 A3 WAREN VERSCIt, ART,
HAUPTR. I{AHRUNGSM.

.39

139

it 39

a39

439

6 I!'AREil VERSCH. ART

91 SONST. II'AREN, ANG

I OH. 6EBRAUCHTIVAREiJ,

95 GEBRAUCHTWAREN, Af\]G

9 SOßST. WAREN, ANG

SONST. II'ARE'{, IVAREN
VERSCH. ART

a3 E I TZELHANOE L

I OH. AGENIUFTANKSTELLEN )

1 )SVSTEi'ATIX OER T{TRTSCHAFTSZU'EIGE. AUSG BE T979,

-19-
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7 UMSATZENTU'IC(LUNG IM EINZELHANDEL I{ACH WIRISCHAFTS(LASSEN UNO UMSATZGROESSENKLASSEN
.,.JLI ,1985 GEGENUEBER JULLI9E4

PROZEI{T

VERAENOEEUNG OER UUSATZVYERTE

UNTERNEHIIEN MIT JAHRESUMSAETzEN VON ... BtS ... OMNUlrlilER
OER

SYSTE.
MAT I I(

1)

W t RTSCHAFTSK LASSE

EINZELHANOEL MtT ( IN)

NAHRUNGSM.. GETRAENKEN
usw loH. REFoRriü[. l, oas

REFOEIIWVAREN

MILCH, FETTWANET, EIERN

F ISCHEi]. F ISCHERZEUGNIS
SEN

WILO, GEFLUEGEL

SUESSIl/AREN

(AFFEE, TEE, (AKAO

FLEISCH, FLEISCHWAREN

BROI, KOIOtTORüTAREN

KARTOFFELN, 6EiÄ'ESE, OBST

SONST. NAHRUNGSMITTELN

WEIN, SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENXEN

TABAKY{AREN

250 OO0

BIS UN?ER

500 000

500 000

B IS UNTER

1 000 000

1 000 000

BIS UNTER

5 000 000

5 000 000

UND MEHR

i'
I

I

I

l.

431 E III2ELHANDEL Mli NAHRUiIGSII4tTTELN, 6ETRAENKEN, TABAKI{AREt{

431

131

431

431

131

431

431

434

431

631

43r

431

431

a3,,

11

41

42

43

A'

{5

46

a7

a8

49

61

65

90

-0,4

3,3

3,2

o,6

23.9

-a,c

2,7

Ä,2

3,6

-5,7

8,6

-9,2

5.O

-9,A

13,O

4,9

9,8

4.O

2.1

22.7

2,4

-o,a 7,2

6,3

5,3

.32 IO TEXTILIEN, BEKLEIDUI{G,OAS

-3,6 8,2

a,3 9,6

Ä32 EINZELHAI{OEL MIT TEXTILIEIT, BEKLE!TruNG

4,6 8,1

6.6

o,3

SCHUHEI{, LEOENWAREN

a.o

17 ,2

8,4

8,2

432 20 METERWARE F. BEKLEIqJi'JG
U. WAESCHE

.32 31 OBEREEKLEIOUNG. OAS

432 33 HERRENOBERBEXLEIDUNG

432 35 DAMEiIOBERBEXLEIOUNG

432 60 XUERSCHNERWAREN

432 37 BEXLEIDUIIG U. ZUBEHOER
F, KINOEP U. SAEUGL,

.32 41 PULLOV., HERRENWAESCHE

OAiNENELUSEN IJSW

432 61 XURZS'AREX, SCHNETOERE!.
BEOAPF

.32 65 H NOARBEITEN,
HANOARBE ITSBEOARF

-0,1

12,O

11,8

6,8

4,6

4,2

5,4

13,6

7,9

10 ,2

-3.I

16,4

I,A

-11,8

-6,O

19,O

:0,3

4,6

11,2

24 ,3

.32'5 DAMENTVAESCHE. MTEOERU'AREN

432 48 (OPFBEOECKUNGEN,SCHIPIi€N

432 71 GAROINEN.
OEXORAT I ONSSTOF F

432 74 BETTU'AREN

432 77 HAUS- U, TISCH$'AESCHE

432 A! SCHUHEN

-21,A -12,5

-30,5 a5.1

-6,9 3,7

-\,7 -6,8

-3.7 -O,1

23,3 15,5

, 30,7

3,9 3,6

1r,1 6,3

433 ETNZELHANOEL M!T EINF.GEGEI{STAENOEN IOH

3,2 4,5

-,18,? 26.6

-16,I

-5,2

3.3

-3,2

2,2

o,?

-1,7

8.1

6,4

ELEXTNOTECHN.

4.7

2,O

432 72 TEPP!CHEN

.32 73 BOOENBELAEGEil
IOH. TEPPICHE)

432 85 LEOER- U, TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE )

433 II I'ETALL. U. (UNSTSTOFF

WAREN, OAS

A33 13 KLEII{EISENIV.,U'ERI(ZEUGEN
EAUARTIKELN U. AE.

2.7

r )SYSTEMATIK OER WIRTSCHAFTSZWETBE, AUSGABE 197S.

-21 -

usu, )

2,5

-3.6

a6,7

1,4

5,O

o.9



7 UMSATZENTV{ICKLUNG IM ETNZELHANOEL NACH Ii/IRTSCHAFTSKLASSEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

.[JLt !945 GEGENUEBER JULI 1984

PRO ZENT

VERAENOERUNG OER, UMSATZWEFI?E

UNTERNEHMEN MIT JAHFIESUMSAETzEN VON ..' BIS ..NUlrlvtER

OER

MATIX
1l

W IRTSCHAFTS(LASSE

EINZELHANOEL MIT I IN)

433 40 ftOEBELN (OH.BUEROI}OEBEL )

.33 70 TAPETEN

.33 51 ANTIOUITAETEN. ANTIXEN
TEPPTCHEI{, MJENZEN

433 5' KUNSTGEGENSTAENOEN, BIL-
OERN {OH,ANTIQUITAET' )

433 57 KUNSTGEWERBL
ERZEUGN I SSEN

433 50 GALARTERIEIT'AFIEN,
GE SCHENKAPT I KELN

.;;;-;;;'

BIS UNTER

.:::.:::_

500 000

BIS UNTER

r.:::.::?-

1 000 000

BIS UNTER

5 000 0oo

5 000 000

UNO MEHR

I

I

I

I

I

433 ,'5 HÄUSRAT A. METALL U'
KUNSTSTOFF, ANG

433 17 SCHNEIOY{APEN, BESTECKEN
U. AE.

433 30 FEINKERAMIK U. GLASWAREN

F.O. HAUSHALT

6,3 6,9 3,7

1,1

-21 ,4

27 ,5

11 ,6

- 4,7

32.1

3,5

0,6

to,9

2,5

-9,O

-24,o

4,6

9.6
t

23,5

1,8

13,C

o.a

5,6

1a

6,2

1.2

15.6

-3,3

9,1

9.O

3,1

433 AO INSTALL. BEOARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUilG

433 90 HOL2W., ANG, XORB- rJ,
FLECHIW., KTNOERWAGEN

43{ II ELEXTROTECHN.
EßIZEUGI{ISSEN, ANG

I34 I5 OEFEN, XUEHLSCHRAENXEN
WASCHMASCH I NEil

.37 50 TAilXSTELLEN IABSATZ IT'1

438 1 1 KRAFTWAGEN

0,9

.34 EINZELHANOEL MIT ELEKTROTECHN' ERZEUGil. usl?

-5.9 0,6 4,5

36,1 3,8 4,7

-5,5 -6.0 a,3

-A,9 -0.6 -1.8

a,5 _13,2 9,4

-3,O 83,0 -10.o

435 ETNZELHANOEL MIT PAPIERW,. ORUCKERZEUGN'SSEil, BUEROUSCH.

ro,9 0,6 11,4

a,2 G,2 10,2

9,1 7.5 'o,7

az,o -5, O l 9. a

435 E.INZELHANOEL MIT PHARMAZEUT" XOSMET. U' MEOIZIN. ERZEUGN. USW

1,2 2,7 2.1

, 20,7 41,4

66,5 1,4 4,9

x -7 ,2 -8,5

17,8 3,1 '5,6

437 ETNZELHANOEL MIT XRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN ITANXST. OH. AGENTURT. )

6,? 0,6 4,1

438 ETNZELHANOEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTETLEN U. .REIFEN

a.7 0,2 2A,3

-22-

434 40 RUilOFUI{X-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GEFIAETEN

434 50 MJS!KINSTRUMENTEN
i/lJSIKAL IEN

435 I,1 SCHREtB. U. PAPIERWAREN
SCHUL- U, BUEROART.

434 70 tIAEH- U. STRICKIi'IASCHINEN

434 20 LEUCHTEN

.35 1 5 SAäIYILERBRIEFiNARKEN

435 1O APOTHEXEN

a35 41 BUECHERT'1, FACH-
ZEITSCHRIFTEN

.35'5 UNTERHALTUNGSZEIT.
SCHRIFTEN,2EITUITGEN

.35 60 BUEROMASCHINEN U.
-?TEEBELN, ORG. MITTELN

436 
'O 

MEO!ZtN. U. ORTHOPAED.
ART I KE LN

436 50 XOSITET. ERZEUGil.,
XOERPERPF LE6EMITTELN

436 61 OFIOGERIEN U. AE,

435 65 FEtNSEtFEN, REIt'IIGUNGS
MI TTELN , BUERSTEI'lw.

436 80 LACKEN, FARBEN

i )SYSTEMATTK OER WIRTSCHAFTSZWETGE, AUSGABE 1979

2,2

7.4

-1-6
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Fachserie 6:

Reihe 1: Großhandel
1.1 : Beschäftigte und Umsatz im Gioßhandol (Meßzahlen)
Der M onatsberi c ht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitb€schäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz. Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitioncn im Großhandel
Jährlich werdsn Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen veröffsntlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaft szweigen, Größenklassen und Absatzformen.

1.3: War€nsortiment sowie Bezugs- und Absatzwoge im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1 . S: Sonderboiträge
1.S.1 : Umstellung aut ein neues Borichtssystem mit Zusammonfassung der
Monatsergebnisse t{ir den Großhandel 1980 bis I983

Reihe 2 : Handelsvermittlung
J ä h r I i c h werden Angaben über Beschäftigu ng, U msatz, Gesa mtwert der gegen
Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete
oder gepachtete Sachanlagen verötfentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergli€-
dert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Artsn der Handelsvermitt-
lung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhand€l (Meßzahlen)
Der M onatsbe richt enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszw€igen
und Betriebsformen gegliodert sind.

3.2: Beschäftigung. Umsatz, Wareneingang, Lagerbostand und
lnvestitionsn im Einzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind untorgliedert u.a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Betriebsformen.

3.3: warensortiment sowie Bezugswege im Einzslhandol
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschältsiahr 1979 -
werden Angaben über die Zusammens€tzung des warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlicht- Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen.

3.S: Sonderboiträge
3.S.1 : Umstellung aut ein n6ues Berichtssystem mit Zusammontassung der
Monatsergobnisse tür den Einzolhandel 1980 bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: BBschäftigts und Umsatz im Gastgewerbe (Moßzahlen)
ln monatl icher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäft igtenzahl nach Betriebsarten veröffentlicht.

4.2: Boschäftigung, Umsatz, Waioneingang, Lagorbestand und
lnv€stitionen im Gastgow€rbe
J ä h r I i c h werden Angaben ü ber Beschäftigu ng, U m satz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionon sowie Mietsn und Pachten für Anlagegüter veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und Größenklassen.

4.3 : Warensortimont im Gastgewetbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1980 -
werden Angaben über die zusammensetzung des Warensortiments im Gastg€-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigsn unter-
gliedert.

4.S: Sonderboiträge
4. S.1 : Umstellung auf ein nou6s Berichtssystom mit Zusammonfassung dor
Monatsergebnisso fair das Gastgsworbo 1980 bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbericht enthältAngaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachweisung€n €rfolgen wort- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsbericht enthält Angaben über die Lieferungen und Bezüge des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenarten lMengen
und Wörte1 nach Verkehrszweigen und Ubergangsstellen sowie dis Transport-
mengen nach Warengruppen. Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Bohorbergung im Beiseverkehr
Monatlich werden dieAnkünfte und Übernachtungen, daruntervon Auslands-
gästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen.
Au ßerdem werden Angaben ü ber das jeweil ige Bettenangebot u nd die Kapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse tür das Wintehslbjahr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und für das Kalenderjahr im
Dezember-Bericht veröff entlicht.

7.2 : BeherbergungskaPazität
Der in 6 j ä h rl ich em Abstand (€rstmals tür 1981 ) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9 und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
sen,

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die jährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnbevölkerung, über Reisen sowie Reiseausgaben. Die Angaben über R€isen
(von 5 und mehrTagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat,
Verkehrsmittel und Unterkunftsart.

7.4 : Grenzüberschroitsnder Reiseverkehr
Derjä h rl ic h e Bericht enthält Nachweise über Einreisen im grenzüberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz-
übergangsstellen. Außerdem werden Ein- und Ausreisen über die Grenze zur
Deutschen Demokratischen Republik (einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststätt€nzählung 1 979
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe werden in mehreren Heften Ergebnisse für Untern€hmen, Mehrbe-
triebsunternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlicht.

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels- und Gaststättenzählung
folgende 4 Karten im Mehrfarbendruck erstellt:

Niederlassungsdichte des Einzelhandels

Umsatzdichte dss Einzelhandels

Bsschäftigte im Handel

Beschäftigte im Gastgewerbe

1979 wurden

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe'1979.
Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 982
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